
Cancale

Le-Vivier-
sur-Mer

Mont Saint-
Michel

Pontorson

Combourg

Dinan

Saint-Suliac

Dinard

Saint-
Lunaire

Saint-Malo

La Vallée 
de la Rance

Termine jeden Sonntag, Dienstag und  
Donnerstag vom 27.04. – 21.09.25

Saison 1: 27.04. – 30.06. | 01.09. – 21.09.
Saison 2: 01.07. – 31.08.

(*pro Buchung mind. 2 Personen) 

Leistungen
• �6 Übernachtungen in Hotels wie beschrieben 
• �Frühstück
• �1x Abendessen 
• �Bei Halbpension 5x mehrgängige Abendmenüs
• �Ausführliche Reiseunterlagen
• �Umfangreiches Karten- und Infomaterial
• �Gepäcktransport 
• �Service-Hotline

7 Tage pro Person im DZ 	 Kat. A 	 Kat. B

Code: FR-BRRSM- 	 07A 	 07B

Saison 1 	 1285,- 	 919,-

Saison 2 	 1345,- 	 969,-

EZ-Zuschlag Saison 1 	 829,- 	 419,-

EZ-Zuschlag Saison 2 	 879,- 	 459,-

Aufpreis für Einzelbuchung*	 250,-	 250,-

HP-Zuschlag (5x) 	 275,- 	 250,-

Leihrad (Hybrid, Freilauf ) 	 90,- 	 90,-

Leihrad (Sportlich, Freilauf ) 	 120,- 	 120,-

Elektrorad (Freilauf ) 	 180,- 	 180,-

Zusatznacht Saint Malo (ÜF)	 Kat. A 	 Kat. B

pro Person im DZ 	 157,- 	 107,-

EZ-Zuschlag 	 125,- 	 85,-

Seen durchzogen ist. Am Ende des Tages 
empfängt Sie Combourg. Der Schriftsteller 
Chateaubriand verbrachte hier seine Kind-
heit. (ca. 42–49 km)

5. Tag Combourg – Dinan
Nun geht es mit dem Rad durch kleine bre-
tonische Dörfer bis die mittelalterliche Stadt 
Dinan erreicht ist. Die Stadt mit ihren male-
rischen Fachwerkhäusern und ihrer intakten 
Stadtmauer ist über 1000 Jahre alt und gilt 
als eine der schönsten Städte der Bretagne. 
(ca. 35 km)

6. Tag Dinan – Saint Malo
Heute lohnt sich ein Stopp im Ort Saint-
Suliac. Es ist eines der schönsten Dörfer auf 
Ihrer Route und belohnt mit maritimen Aus-
blick über das Meer. Folgen Sie dem Fluss 
Rance bis nach Saint Malo. (ca. 35 km) 

7. Tag Individuelle Rückreise
Nach dem Frühstück individuelle Rückreise 
oder Beginn Ihrer Verlängerung.
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Hotels
Kat. A: Sie übernachten in ausgesuchten 
Hotels der 3- und 4-Sterne-Kategorie 
(franz. Klassifizierung). Alle Zimmer verfü-
gen über Dusche/WC oder Bad/WC.

Kat. B: Sie übernachten in ausgesuchten 
Hotels der 3-Sterne-Kategorie (franz. Klassi-
fizierung). Alle Zimmer verfügen über 
Dusche/WC oder Bad/WC.

An-/Rückreise
Mit der Bahn über Paris – Montparnasse nach 
Saint Malo in ca. 2,5 Stunden mit dem TGV. 

7 Tage/6 Nächte, ca. 193 km	

2. Tag Saint Malo – Le Vivier sur Mer/ 
St. Méloir des Ondes
Entlang der Küste geht es über die Pointe 
du Grouin, einem wunderschönen Aussichts-
punkt mit Blick auf das Meer, in die char-
mante Hafenstadt von Cancale. Erkunden 
Sie den malerischen Fischereihafen, bevor 
es weiter nach Le Vivier sur Mer bzw. St. 
Méloir des Ondes geht. (ca. 33–41 km)

3. Tag Le Vivier sur Mer/St. Méloir des 
Ondes – Pontorson/Mont St Michel
Nach einer schönen Radstrecke entlang der 
Küste ist der fantastische Mont Saint Michel 
bald erreicht. Dieses felsige Eiland erhebt sich 
seit mehr als 1000 Jahren über die Bucht. 
Genießen Sie einen Spaziergang durch die 
authentischen mittelalterlichen Straßen. 
Anschließend geht es weiter nach Pontor-
son. (ca. 34–38 km)

4. Tag Pontorson/Mont St Michel –  
Combourg
Heute radeln Sie durch das Herz des breto-
nischen Hinterlandes, das von Wäldern und 

1. Tag Anreise nach Saint Malo
Individuelle Anreise in die »Stadt des 
Meeres«. Die Leihräder (sofern gebucht)  
stehen für Sie im Hotel bereit.

Steil ragen die Felsen der Nordbretagne am Meer auf, dessen Wellen sich am Stein brechen. 
Malerisch liegen Fischerdörfer am Ufer und trutzige Burgmauern schützen das Fachwerk der 
Häuser in Städten wie Dinan. Überall in der Bretagne hat die Geschichte Spuren hinterlassen. 
Die Natürlichkeit der Landschaft macht sie so unverfälscht charmant und liebenswert wie  
die Menschen, die sie bewohnen, mit all ihren Sagen und Bräuchen. Die Tafeln in der Nord
bretagne sind reich gedeckt mit Meeresfrüchten, mit Gemüse und Fleisch. Genießen Sie 
abends nach Ihrer reizvollen Tagesetappe ein leckeres Abendessen in einem der hiesigen 
Restaurants. Das französische »Land am Meer«, von den Galliern einst »Aremorica« genannt, 
weiß, wie man Genießer empfängt.

Der raue Charme Aremoricas

An der Küste der Nordbretagne
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